
 

 

 

 

                                                                                                                             
 
 
Clubnachrichten 1 - 2009 
 
 02. März 2009 
 
Liebe Clubfreundinnen und Clubfreunde, 
 
die Zeit eilt, der Winter wird sich nun bald endgültig verabschieden. Wir freuen uns 
deshalb auf die in Bälde beginnende neue Wassersportsaison. Dazu wünsche ich 
allen Mitgliedern einen guten Start.  
 
Gestartet sind wir ins Neue Jahr allerdings schon mit unserem traditionellen Dreikö-
nigstreffen – der Wanderung und dem anschließendem Mittagessen. Trotz glatter 
Wege und strenger Kälte hatten wir eine wunderschöne Wanderung und vergnügli-
che Stunden im „Sternen“ in Bankholzen, die allen Teilnehmern viel Spaß machten. 
 
Eine kleine Gruppe Yachtclubmitglieder traf sich auch am 15. Februar im Clubheim 
und bewirtete den Höri-Fasnetsumzug mit Punsch und Fasnetsküchle. Eine schöne 
Veranstaltung bei schönstem Wetter, alle Beteiligten hatten viel zu lachen. Es ist 
schade, dass nur so wenige Clubfreunde anwesend waren. 
 
Sofern dieses Rundschreiben noch rechtzeitig ankommt, möchte ich noch an unse-
ren nächsten Termin, den Clubabend am 6. März ab 19.00 Uhr im Stuttgarter Rats-
keller, erinnern. 
 
Nun kommen ich aber endgültig zum Saisonbeginn: Unsere erste Aktion ist wie jedes 
Jahr unsere traditionelle Seeputzete und Großputz im Clubraum am Samstag, 
den 04. April 2009, 9.30 Uhr. Ich wiederhole mich: Wie schon immer, sollte es zu-
mindest für Liegeplatzinhaber in der Gemeinde und des Clubkontingentes eine 
selbstverständliche Pflicht sein, hier mitzuwirken. Die Seeputzete ist nach wie vor 
unbestritten ein wesentlicher Teil wassersportlicher Öffentlichkeitsarbeit. Wir treffen 
uns beim Clubraum. Und während die einen den See „putzen“, sorgen andere – wie 
gewohnt – für Sauberkeit und Ordnung im Clubraum. Für ein Vesper sorgt wie immer 
unser Veranstaltungsleiter. Und wir freuen uns auf ein Wiedersehen! 

Und nun, liebe Clubfreundinnen und Clubfreunde, komme ich zu einen sehr ernsten 
Thema: Ein Club – auch der YCH-U – lebt vom Engagement seiner Mitglieder. Wir 
sind zwar im weitesten Sinne „Freizeitgestalter“, aber keine kommerziellen Anbieter 
von Voraussetzungen und Gestaltung von Programmen, die man nach Lust und Lau-
ne nutzt und deren Leistungen entsprechend bezahlt. Wir “besorgen“ zwar Liegeplät-
ze und organisieren und gestalten Veranstaltungen, aber dies in einer wassersportli-
chen Gemeinschaft und in Eigeninitiative. Wir sind ein eingetragener Verein, der 
deshalb Steuervorteile genießt, weil er „ausschließlich und unmittelbar gemeinnützi-
ge Zwecke im Sinne des Abschnittes „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenord-
nung“ erfüllt und den Zweck „die Veranstaltung von Wettfahrten, Wander- und 
Übungsfahrten, die Aus- und Weiterbildung der Mitglieder, insbesondere der Ju-
gendmitglieder“ verfolgt. Dazu werden wir vom Finanzamt Singen nahtlos immer für 
den Zeitraum von 3 Jahren geprüft. 
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Ausschließlich diesen Gedanken verfolgt auch die Gemeinde mit der Zuteilung eines 
Liegeplatzkontingentes, die Gemäß § 4a der „Gebühren- und Belegungssatzung für 
die Sportbootsliegeplätze in der Gemeinde Gaienhofen festgelegt hat: „es ist zu ver-
hindern, dass eine Clubmitgliedschaft lediglich wegen eines Bootsliegeplatzes ange-
strebt wird“. 

Es geht also wirklich darum, unseren Club im Sinne der Gemeinnützigkeit zu erhal-
ten. Dazu bedarf es aber der Mitarbeit und des Engagements aller Mitglieder, wozu 
sich jeder mit dem Aufnahmeantrag verpflichtet. Genau dabei aber hapert es bei uns 
seit Jahren. Und seit Jahren weisen die Vorstände mit mäßigem Erfolg darauf hin 
und bitten um Unterstützung, zum Beispiel Clubnahrichten 3 – 08: 

Wir haben zum Beispiel das Problem, dass der Vorstand zu den Veranstaltungen – 
Regatten, Hocks und sonstigen Events – aber auch zur Clubraumbewirtung zu wenig 
Unterstützung von den Clubmitgliedern bekommt. Es sind immer die Gleichen, die 
arbeiten und organisieren. Das kann so auf die Dauer nicht weitergehen. Die Arbeit 
im Club muss auf mehr Schultern verteilt werden. Darüber müssen wir in der Mitglie-
derversammlung reden.  

 
Dieses Problem hat den Vorstand veranlasst in der Mitgliederersammlung 2008 fol-
genden Antrag zu stellen: 

„Die Mitgliederversammlung möge beschließen: Clubmitglieder, die aus dem Kontin-
gent des Yachtclubs Hemmenhofen einen Liegeplatz (Steg oder Boje) nutzen, haben 
für den Club fünf Arbeitsstunden pro Saison zu leisten. Alternativ ist ein Ausgleich in 
Höhe von € 75.00 zu leisten, damit die angefallenen Dienste anderweitig – ggf. auch 
extern -  vergeben werden können. Arbeitsdienste sind z.B. Rasenmähen, Clubraum-
dienste, Regattaunterstützung verschiedenster Art, Küchendienste bei Seglerhock 
u.v.m.“ 
Weitere Begründung erfolgt mündlich. 

 
Zu diesem Antrag entstand dann in der Mitgliederersammlung eine lebhafte Diskus-
sion mit vielfältigen Argumenten. Da der Vorstand einen „Schnellschuss“ vermeiden 
wollte, zog er diesen Antrag mit der Maßgabe zurück, das Problem in einer geson-
derten Sitzung zu diskutieren und darüber zu entscheiden.  
 
So weit, liebe Clubfreundinnen und Clubfreunde, eine – zugegeben – sehr provokan-
te Diskussionsgrundlage. Im Gegensatz zu Nachbarclubs haben wir bislang keine 
Zwangsmassnahmen zur Liegeplatzvergabe eingeführt und würden das auch gerne 
vermeiden. Genau darüber wollen wir mit Euch diskutieren. 
 
Aus diesem Grund berufe ich ein, eine: 

außerordentliche Mitgliederversammlung  
des Yachtclubs Hemmenhofen Untersee e. V. 

am Samstag, den 04. April, 14.30 Uhr, 
in das Clubheim des YCH-U, Uferstrasse 17 

  
Tagesordnung: 

1. Bericht des Vorsitzenden 
2. Diskussion und Entscheidungen zu Clubaktivitäten 
3. Verschiedenes 

 
Eingeladen werden und teilnahmeberechtigt sind gemäß § 12 der Satzung alle Mit-
glieder des Yachtclubs Hemmenhofen. Die Tagesordnung der außerordentlichen 
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Mitgliederversammlung wurde vom Vorstand am 14. 02. 2009 einstimmig festgelegt. 
In der außerordentlichen Mitgliederversammlung sind gemäß § 14 der Satzung alle 
erschienenen ordentlichen, außerordentlichen und Familienmitglieder stimmberech-
tigt. Eine Vertretung von Mitgliedern, die an der Teilnahme der Mitgliederversamm-
lung verhindert sind, ist nicht möglich. 
 
Die Form einer außerordentlichen Mitgliederversammlung wurde vom Vorstand ge-
wählt, damit verbindliche Beschlüsse gefasst werden können. Ich bitte alle Mitglieder 
ebenso herzlich wie dringend an der Veranstaltung teilzunehmen. 
 
Und nun zu unseren weiteren Themen: 
Am 9. Mai 2009  19.00 Uhr möchten wir die Wassersportsaison im Clubheim mit ei-
nem zünftigen Spagetti-Essen (zubereitet durch den Vorstand) eröffnen. Alle 
Clubmitglieder sind dazu herzlich eingeladen. 
 
Und dann beginnt auch schon unsere aktive Wassersportsaison mit der  

45. Rund Untersee/ Blau-weisses Band  
23. 05. 2009 

Gemeinschafts-Regatta des Yacht Clubs Hemmenhofen Untersee e.V. 
und der Seglervereinigung Mammern/ CH 
"Ausrichter 2009: YC - Hemmenhofen" 

 

Ausschreibung: International 

Klassen: Yardstickgruppen 1/2, Sportboote und Eintypklassen ab 5 Booten 
(Eintypklassen bei Meldung bis  22. Mai 2009 

Regeln: ISAF WR neueste Ausgabe und die Segelanweisungen der YCH-U / 
SVM  

Meldestelle Schweiz: Dominik Schenk, Ringstrasse 2, CH-8285 Mammern, 
Tel.: 41 (0) 71 664 32 88, Fax: 41 (0) 71 664 32 89, 
E-Mail: info@schenk-boote.ch   

Meldestelle Deutschland: Siegfried Ulmer, Im Buckenloh 8, 72070 Tübingen,  
Tel:. 07071 - 45136, Fax 07071 – 92 29 95, 
E-Mail :  h.s.ulmer@t-online.de   

Meldeschluss: 23. Mai 2009 

Meldegeld: 30,00 € oder CHF 45,00; zahlbar bei Einschreibung 

Nachmeldung und Einschreibung: 
Freitag, den 22.05.2009, 18.00 – 19.00 Uhr Clubraum des YCH-U, 

Uferstr.17, Hemmenhofen oder 
Freitag, den 22.05.2009, 18.00 – 19.00 Uhr im Restaurant Hecht, 
Mammern und  
Samstag, den 23.05.2009, 8:00 Uhr im Clubheim des Yachtclubs 
Hemmenhofen, Uferstrasse 17 

Nachmeldegebühr: keine 

Segelanweisungen: Werden beim Einschreiben abgegeben 

Startzeit: Samstag, den 23.05.2009, Zeitschuss 9.00 Uhr für alle Klassen vor 
Hemmenhofen 

Regattabahn:  Langstrecke rund um den Untersee, siehe Segelanweisung 

Regattaleitung: Siegi Ulmer (YCH-U) 

Wertung: Nach berechneter Zeit, Klassenwertung ab 5 Boote bei Melde-
schluss 

Preisverteilung: Samstag, den 23.05.2009, gegen 19:00 Uhr im Clubheim des 
Yachtclubs  Hemmenhofen, Uferstrasse 17  

Preise: Siegerpreise für die ersten 3 Boote jeder Klasse,  
Blau/Weisses Band für die schnellste Yacht nach gesegelter Zeit. 
Erinnerungspreise für alle Boote 

Liegeplätze: Steganlage und Bojenfeld Hemmenhofen, Absprache mit Hafen-
meister 

Information: Siehe Segelanweisungen 

Sicherheitsbestimmungen: Es gelten die Sicherheitsbestimmungen gem. Vorschlag des BSVb 
neueste Fassung. Jeder Bootsführer muss in Besitz der notwendi-
gen Patente sein. er ist verantwortlich für die geforderte Sicher-
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heitsausrüstung gem. Bodensee-Schifffahrts-Ordnung. 

Veranstaltungen: Im Anschluss an die Regatta / Rangverkündigung findet ein Seg-
lerhock mit Verpflegungsmöglichkeiten und Freibier in Clubheim 
des YCH-U statt. 

Haftung: Die Veranstalter schließen jede Haftung aus. 

 

Da wir in diesem Jahr Ausrichter dieser Regatta sind, erhoffe ich mir eine rege Teil-
nahme unserer Mitglieder aber auch eine kräftige Unterstützung bei den Arbeiten „an 
Land“. 

Wie Ihr dem beiliegenden Veranstaltungskalender entnehmen könnt, ist unser Club-
heim ab dem 23.05. bis zum 09.09. jeden Samstag ab 19.00 Uhr geöffnet Es wäre 
schön, wenn davon viel Gebrauch gemacht werden würde. Gäste sind immer herz-
lich willkommen 
 

Bitte entnehmt alle weiteren Termine dem beiliegenden Veranstaltungskalender! 
 
Zu den Veranstaltungen der zweiten Jahreshälfte erfolgt ein weiteres Rundschreiben. 
 
Eine weniger erfreuliche Nachricht ist, dass unser Segelleiter Manfred Kretschmer 
aus gesundheitlichen Gründen sein Amt als Segelleiter nicht mehr ausführen kann. 
Wir bedauern das sehr. Er wird uns aber im Rahmen des Möglichen bei der Abwick-
lung von Regatten noch helfen. Wir danken Manfred Kretschmer für seine langjähri-
ge Tätigkeit für den Club sehr herzlich. Der Vorstand hat mich beauftragt bis zu einer 
Nachwahl in der nächsten Mitgliederversammlung das Amt des Segelleiters kommis-
sarisch zu übernehmen. 
 
Noch eine letzte Bitte: 
Der Motor unseres Jugendschiffes hat nun 12 Saisonen hinter sich und ist dringend 
überholungsbedürftig oder muss möglicherweise erneuert werden. Ich stelle deshalb 
die Frage, ob bei dem begrenzten Budget über das der Club verfügt, nicht das eine 
oder andere Clubmitglied bereit wäre, unsere Jugend mit einer Spende dabei zu un-
terstützen. Auch kleinere Beträge sind herzlich willkommen. Selbstverständlich wird 
eine Spendenbescheinigung ausgestellt. 
 
Zum Schluss möchte ich alle Bootsbesitzer (Motor- und Segelboote) auf unsere bei-
den Regatten hinweisen, bei denen wir dringend Eure Unterstützung brauchen. 
 
Mit den besten wassersportlichen Grüßen 
Euer 

 

  

(1. Vorsitzender)   

Diesem Rundschreiben liegen bei:  
Mitgliederverzeichnis Stand: Januar 2009 
Veranstaltungskalender 2009 


